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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Durchwachsenes, meist trübes Bergwetter, geringe bis
mäßige Lawinengefahr!

1400 m
Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet

Tuernitzer Alpen, Gutensteiner Alpen, Rax - Schneeberggebiet, Semmering -
Wechselgebiet
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Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet

1400 m

Mäßige Lawinengefahr durch frischen Triebschnee in den höheren Lagen!
In den höheren Lagen der Ybbstaler Alpen sowie in jenen des Gippel-Göller-Gebiets herrscht mäßige
Lawinengefahr, ansonsten wird sie noch mit gering bewertet. Durch den Windeinfluss wurde der
Neuschnee verfrachtet und es konnten sich Triebschneebereiche bilden, die in den Hochlagen
beachtet werden sollten. Hier existieren vor allem in kammnahen Bereichen und in den Expositionen
Nord über Ost bis Süd Gefahrenstellen, an denen Schneebrettlawinen (mitunter schon bei geringer
Zusatzbelastung) ausgelöst werden können.

Schneedeckenaufbau
Der starke bis stürmische Wind hat den Neuschneezuwachs vom Wochenende verfrachtet und
stellenweise frischen Triebschnee gebildet. Ausgesetzte Bereiche der Hochlagen wurden abgeblasen,
Bereiche hinter Geländeübergängen sowie Hohlformen mit Triebschnee befüllt. Die frische und zum
Teil störanfällige Auflage liegt auf einer stellenweise verharschten Altschneedecke mit teils feuchtem
Fundament. Weichere Einlagerungen, örtlicher Graupel sowie der Übergang zum Altschnee stellen die
derzeitigen Problembereiche dar.

Wetter
Das Wetter ist am Montag im gesamten Niederösterreichischen Alpenraum durchwachsen, es
überwiegen dichtere, tiefe Wolken aus denen es zeitweise überall leicht und unergiebig schneien
kann. In den östlichen Gebirgsgruppen besteht die Chance auf vorübergehende, kurze
Auflockerungen. Der Wind nimmt zu und weht auf den Bergen stark bis stürmisch aus nordwestlichen
Richtungen. Die Temperaturen sind mit -11 Grad in 2000m und -8 Grad in 1500m auf winterlichem
Niveau.

Tendenz
Am Dienstag überwiegen noch tiefere Wolken, ab Mittag kann es in den Ybbstaler Alpen auch etwas
schneien. Der Nordwestwind weht bei unverändert frischen Temperaturen stark bis stürmisch. Die
Lawinengefahr ändert sich nicht wesentlich.
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Tuernitzer Alpen, Gutensteiner Alpen, Rax -
Schneeberggebiet, Semmering - Wechselgebiet

Triebschnee in höheren Bereichen beachten, geringe Lawinengefahr!
Es besteht geringe Lawinengefahr. Generell sind die Schneemengen in den östlichen Gebirgsgruppen
geringer als in den westlichen Nachbarregionen, jedoch gibt es auch hier in den Hochlagen bedingt
durch Neuschnee und Windeinfluss Gefahrenstellen in Form von frischem Triebschnee. Dies betrifft
vorwiegend kammnahe Bereiche sowie die Expositionen Nord über Ost bis Südost. Die Auslösung
eines (kleineren) Schneebrettes ist möglich.

Schneedeckenaufbau
Der starke bis stürmische Wind hat den Neuschnee, der am Wochenende gefallen ist, verfrachtet.
Ausgesetzte Bereiche der Hochlagen wurden abgeblasen, hinter Geländeübergängen und in
Hohlformen konnte sich hingegen frischer Triebschnee bilden. Dieser liegt zum Teil störanfällig auf
einer oftmals verharschten Altschneedecke mit stellenweise feuchtem Fundament.

Wetter
Das Wetter ist am Montag im gesamten Niederösterreichischen Alpenraum durchwachsen, es
überwiegen dichtere, tiefe Wolken aus denen es zeitweise überall leicht und unergiebig schneien
kann. In den östlichen Gebirgsgruppen besteht die Chance auf vorübergehende, kurze
Auflockerungen. Der Wind nimmt zu und weht auf den Bergen stark bis stürmisch aus nordwestlichen
Richtungen. Die Temperaturen sind mit -11 Grad in 2000m und -8 Grad in 1500m auf winterlichem
Niveau.

Tendenz
Am Dienstag überwiegen noch tiefere Wolken, es bleibt aber weitgehend niederschlagsfrei. Der
Nordwestwind weht bei unverändert frischen Temperaturen stark bis stürmisch. Die Lawinengefahr
ändert sich nicht wesentlich.


